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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Bildung und Forschung

Mittelschulen

Mit dem Qualitätsniveau an Gymnasien befasste sich auch die im Berichtsjahr von den
Erziehungsdirektoren gegründete Schweizerische Mittelschulämterkonferenz (SMAK).
Die Vertreter aus allen Kantonen wurden beauftragt, bis Ende 2009 Empfehlungen
auszuarbeiten, wie künftig die allgemeine Studierfähigkeit der Gymnasiastinnen und
Gymnasiasten garantiert werden kann. Der brisanteste Vorschlag stammte von
Professor Franz Eberle, dem Verfasser der Studie zu Evamar II. Er forderte, dass die
Maturandinnen und Maturanden neben den bisherigen mündlichen und schriftlichen
Prüfungen in Mathematik, erster Landessprache und Englisch einen standardisierten
Test zur Messung von Mindestkompetenzen absolvieren müssten. Die Schülerinnen und
Schüler könnten ihre Matura nur bestehen, wenn sie bei allen drei Tests ein
ausreichendes Ergebnis erzielen würden. Damit wäre das gegenwärtige
Kompensationssystem in den drei Kernfächern teilweise aufgeweicht. 1

INTERKANTONALE ZUSAMMENARBEIT
DATUM: 28.08.2009
ANDREA MOSIMANN

1) Bund und TA, 28.8.09..
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